
 

 

 

 

Lieber Gott, 

ich danke dir, dass ich so zu dir kommen kann, wie ich bin. 

Ich danke dir, dass DU dich freiwillig für mich hingeben hast, 

ich danke dir, dass DU mich erlöst hast, 

ich danke dir, dass DU jetzt mit deinem Segen bei mir wirst. 

AMEN 

 

 

 

 

Die Sonne geht auf …. 

 

https://youtu.be/I3CnGLsJvEU 

 

 

 



FÜRCHTET EUCH NICHT! 
 

? 
 

Hat zu dir auch schon mal jemand gesagt: „Früchte dich nicht“ oder „Hab keine Angst“? 
Bestimmt, oder? Manchmal ist Angst etwas, das mich stillstehen lässt. Manchmal habe ich 
Gedanken, dir mir Angst machen. Manchmal habe ich auch Angst in der Dunkelheit… 

Heute geht es um zwei Frauen, die sehr mutig sind. Mitten in der Dunkelheit machen sie 
sich auf den Weg. Vielleicht haben sie Angst, aber sie bleiben nicht stehen, sie laufen 
unbeirrt weiter und ….. 

 

 

  Fürchtet euch nicht! 

 

… sie kommen zu der Felswand, hinter der Jesus liegt. Davor ein riesiger Stein, der den 
Eingang zum Grab versperrt. 

   

 

„Der kommt hier nicht mehr raus! Dieser Jesus ist jetzt mucksmäuschentot! Von wegen 
Gottessohn! Dem haben wir es aber ordentlich gezeigt! Und seine Jünger haben es 
hoffentlich auch kapiert, dass der nur Quatsch erzählt hat!“ – „Das stimmt, aber sein Blick! 
Der hat eine Ruhe ausgestrahlt! Da war keine Angst zu sehen! So einen Blick habe ich noch 
nie gesehen! Und dann diese plötzliche Dunkelheit! Irgendwie unheimlich … 

Seht mal da drüben! Da sitzen doch tatsächlich Frauen. Was machen die mitten in der 
Nacht hier? Es ist stockfinster. Haben die denn keine Angst? Es sieht aus, als würden sie 
beten. 

 

Davor wachen römische Soldaten. Die Soldaten sehen ganz schön 
angsteinflößend aus! Die sind so groß und stark, die kann 
bestimmt nichts so leicht umhauen! 

Und hört mal, was sie sagen: 



FÜRCHTET EUCH NICHT! 
 

Dann passiert es: die Erde fängt leicht an zu beben und es wird immer schlimmer. Die 
Soldaten hatten Angst, gingen in Deckung. So etwas hatten sie noch nie erlebt! Sie hatten 
richtig Angst, die großen starken Männer. Und da – plötzlich ein Blitz! 

Dann erschien ein großer Mann, der aussah wie ein Engel mit einem schneeweißen 
Gewand. Der wälzte einfachen den schweren Stein beiseite, als wäre er federleicht! 

Und die Wachen? Die sind bei seinem Anblick so erschrocken, dass sie, wie ein Opossum 
wie tot umgefallen sind! 

Jetzt wendet sich der Engel den Frauen zu. Sie haben sicher auch Angst und sind mächtig 
erschrocken über das was sie da gerade erleben. Aber was passiert jetzt? 

Er sagt zu den Frauen mit liebevoller Stimme: „Ihr braucht euch nicht zu fürchten, denn ich 
weiß, dass ihr Jesus sucht! Aber ich kann euch sagen, dass er nicht hier ist. Kommt her und 
seht in das Grab!“ 

Ganz vorsichtig laufen die Frauen zum Grab und schauen hinein. Tatsächlich, es ist leer! 

Der Engel gibt ihnen den Auftrag: „Und jetzt geht zu den Jüngern und erzählt ihnen, dass 
Jesus von den Toten auferstanden ist und das er auf dem Weg nach Galiläa ist. Dort werdet 
ihr in wiedersehen“. 

(nach Matthäus 28, 1-7 aus KiMat, Ausgabe 2/2021, Gnadauer Verlag GmbH, 34134 Kassel) 

 

 

 

Er ist erstanden, Halleluja! 

 

https://youtu.be/t9Jhk1FGxS0 

 

 

 

 

 



FÜRCHTET EUCH NICHT! 
 

 

Stell Dir mal vor, du wärst bei der Geschichte dabei gewesen! Das wär doch der Hammer, 
oder? So ein beängstigendes und auch beeindruckendes Erlebnis. 

Erst „wackelt“ die Erde. Also ob das allein nicht schon aufregend genug ist. Dann erscheint 
auch ein Engel des Herrn der dich anspricht - wow!  

Aber die Botschaft des Engels ist unglaublich, vielleicht auch im ersten Moment 
erschreckend und letztendlich eine freudige und wunderbare: Euer Herr ist nicht mehr da. 
JESUS IST AUFERSTAND! 

Stell dir das mal vor: jemand ist tot. Wie sagten die Soldaten? Er ist mucksmäuschentot. 
Und dann lebt dieser Mensch wieder? Aber gerade das ist die Botschaft von Ostern. Der 
gekreuzigte Jesus ist von den Toten auferstanden um uns zu erlösen. 

 

Ich kann mir nun gut vorstellen, wie die Frauen mit pochenden Herzen davoneilen, um es 
den Jüngern zu erzählen. Ohne Angst und voller Freude! So eine „Osterfreude“ wünsche 
ich dir - nicht nur heute - von ganzem Herzen in der Gewissheit, dass auch Jesus für DICH 
auferstanden ist! 

       

 

Früchtet euch nicht! 

Geht hin und verkündigt es meinen Brüdern. 

Matthäus 28,10 

 

 

 

 

 

Hast du schon Ostereier bemalt? Oder gar dein Osternest gesucht und gefunden? 

Wenn nicht, dann kannst Du das vielleicht jetzt noch machen. Entweder ein paar Eier 
vorher noch schnell hart kochen oder ausblasen – und schon kann es losgehen! 

 



FÜRCHTET EUCH NICHT! 
 

 

 

 

 

 

Lieber Gott, 
Danke, dass du für mich gestorben bist. 

Danke, dass du für mich vom Tode auferstanden bist. 
Danke, dass du mich damit erlöst hast. AMEN 

VATER UNSER IM HIMMEL … 

 

 

Was  zu Ostern geschah ….. 

https://youtu.be/0-AoCgbdZSA 

 

 

Der Herr segne ich und behüte dich, 

der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig, 

der Herr erhebe sein Angesicht auf dich und gebe dir seinen Frieden. 

 


